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Stadt Stadtallendorf 
Stadtverordnetenversammlung 
 

Stadtallendorf, 21.12.2004 
Postfach 1420 
Tel.:  (0 64 28) 707-110 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 
Az.: 10 003-00 br-spr/nb 

 
 

Niederschrift 
30. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 16.12.2004 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:40 Uhr 
 Ort, Raum: Stadtallendorf, Bahnhofstr. 2, 

Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung 

Gesetzl. Mitgliederzahl: 37  davon stimmberechtigt anwesend: 35 (19 CDU, 
     10 SPD, 2 REP, 2 AGS, 2 BB-FDP 

Stadtverordnetenvorsteher: 
Herr  Hans-Georg Lang  
Stadtverordnete/r:  
Herr  Hans-Jürgen Back  
Herr  Markus Becker  
Herr  Jürgen Behler  
Herr  Otmar Bonacker  
Herr  Robert Botthof  
Herr  Wolfgang Curdt  
Herr  Joachim Dziuba  
Herr  Günther Ettel  
Herr  Gerhard Feldpausch  
Herr  Horst Fisbeck  
Herr  August Görge  
Frau Dr. Uta Gruß  
Herr  Werner Hesse  
Herr  Tobias Karlein  
Herr  Winand Koch  
Herr  Hans-Dieter Langner  
Herr Dr. Branco Marcovici  
Herr  Konrad Martin  
Herr  Heinz Mengel  
Herr  Jochen Metz  
Herr  Werner Metzger  
Frau  Carla Mönninger-Botthof  
Frau  Gabriele Nau  
Frau  Susanne Reitmeier  
Herr  Stefan Rhein  
Herr  Nils Runge  
Herr  Heinz-Jürgen Ruske  
Herr  Klaus Ryborsch  
Herr  Wolfgang Salzer  
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Herr  Rudi Scharn  
Frau  Ilona Schaub  
Herr  Christian Somogyi  
Herr  Manfred Thierau  
Herr  Bernd Zink  
Vom Magistrat:  
Herr  Manfred Vollmer  
Herr  Heinrich Reinhardt  
Herr  Helmut Botthof  
Herr  Helmut Hahn  
Herr  Gerhard Jarosch  
Herr  Gerhard Kroll  
Herr  Peter Mehlinger  
Frau  Ursula Rogg  
Ortsvorsteher/in:  
Herr  Frank Drescher  
Frau  Maria März  
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Stadtverordneter Günter Nowak  
Herr Stadtverordneter Norbert Thierau  
Herr Herbert Balzer, Ortsvorsteher  
Herr Adolf Fleischhauer, Ortsvorsteher  
Herr Ihsan Ögretmen, Vorsitzender Ausländerbeirat  
 
Schriftführer: 
Breitenstein, Jürgen Dipl. Verw. FH 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Fragestunde 
 

2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Christian Somogyi 
(SPD-Fraktion) vom 06.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. Bürgerhaus 
Niederklein; Unterbringung und zukünftige Nutzung 
Vorlage: SPD/2004/0030 
 

2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Werner Hesse (SPD-
Fraktion) vom 06.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. Ausschreibung bei 
Bauaufträgen 
Vorlage: SPD/2004/0031 
 

2.3 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Nils Runge (SPD-
Fraktion) vom 07.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. Grundstücke 
Schillerstraße 8 und 10 
Vorlage: SPD/2004/0032 
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2.4 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Jürgen Behler (SPD-

Fraktion) vom 07.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. 
Hochwasserschutzdamm Schweinsberg 
Vorlage: SPD/2004/0033 
 

2.5 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Werner Hesse (SPD-
Fraktion) vom 09.12.2004 (eingegangen am 09.12.2004), betr. Erstellung des 
städtischen Haushaltsplanes nach den Regeln der Doppik 
Vorlage: SPD/2004/0034 
 

3 Investitionsprogramm 2004 - 2008 
Vorlage: FB1/2004/0084 
 

4 Haushaltssatzung 2005 
Vorlage: FB1/2004/0083 
 

5 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005 
1. § 15 Abs. 3 Ziffer 1 Eigenbetriebsgesetz 
2. Sitzung der Betriebskommission am 23.11.2004 
Vorlage: FB5/2004/0026 
 

6 Wirtschaftsplan 2005 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 
Vorlage: DuI/2004/0034 
 

7 Ablösung von Kirchenbaulasten der katholischen Kirchengemeinde St. Katharina;
hier: Beitrittserklärung zur Rahmenvereinbarung vom 17.12.2003 
Vorlage: FB1/2004/0086 
 

8 Erlass einer Satzung der Stadt Stadtallendorf gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB 
über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils für das Flurstück 53, 
Flur 3, Gemarkung Stadtallendorf, in der Kernstadt (Klarstellungssatzung) 
Vorlage: FB4/2004/0109 
 

9 Bebauungsplan Nr. 86 "Nördlich der Feldwiesen" im Stadtteil Schweinsberg 
hier:  Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Vorlage: FB4/2004/0111 
 

10 Bebauungsplan Nr. 88 "Albert-Schweitzer-Straße" in der Kernstadt,  
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB 
Vorlage: FB4/2004/0117 
 

11 Satzung der Stadt Stadtallendorf über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 88 "Albert-Schweitzer-Straße" in der 
Kernstadt 
Vorlage: FB4/2004/0118 
 

12 Angebot von Herzrettergeräten in der Stadt Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO 
der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0027 
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13 Auswirkungen von "Hartz IV" in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der 

Fraktion "Die Republikaner" vom 08.11.2004 (eingegangen am 08.11.2004) 
Vorlage: REP/2004/0003 
 

14 Belegungszahlen und Einnahmen der städtischen Einrichtungen; Anfrage gem. § 
23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0028 
 

15 Heimat- und Soldatenfest 2004 und Konsequenzen für 2005; Anfrage gem. § 23 b 
GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0029 
 

16 Kenntnisnahmen 
 

16.1 Bericht des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB2/2004/0019 
 

16.2 Bericht über die Ausbildungsplatzsituation 2004 im Bereich der Arbeitsagentur 
Marburg - Zweigstelle Stadtallendorf 
Vorlage: FB2/2004/0021 
 

16.3 Aufnahme von Kindern unter drei Jahren in Kindertagesstätten 
Vorlage: FB3/2004/0019 
 

17 Mitteilungen 
 

18 Verschiedenes 
 

19 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP) 
Vorlage: FB1/2004/0079 
 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

 Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats, an 
der Spitze Herr Bürgermeister Vollmer und Herr Erster Stadtrat Reinhardt, die 
Ortsvorsteher, die Vertreter der Presse, Herrn Rinde von der Oberhessischen 
Presse und Herrn Reeber von der Marburger Neuen Zeitung sowie die Zuschauer. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang stellt die Beschlussfähigkeit des Hauses fest. 
Er stellt ferner fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung ergeben sich nicht. 
 

TOP 2 Fragestunde 

 Es liegen 5 Anfragen gem. § 23 a der Geschäftsordnung vor. 
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TOP 2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Christian Somogyi 
(SPD-Fraktion) vom 06.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. 
Bürgerhaus Niederklein; Unterbringung und zukünftige Nutzung 
Vorlage: SPD/2004/0030 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen ergeben sich 
nicht. 
 

TOP 2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Werner Hesse 
(SPD-Fraktion) vom 06.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. 
Ausschreibung bei Bauaufträgen 
Vorlage: SPD/2004/0031 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen ergeben sich 
nicht. 
 

TOP 2.3 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Nils Runge (SPD-
Fraktion) vom 07.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. Grundstücke 
Schillerstraße 8 und 10 
Vorlage: SPD/2004/0032 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen ergeben sich 
nicht. 
 

TOP 2.4 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Jürgen Behler 
(SPD-Fraktion) vom 07.12.2004 (eingegangen am 07.12.2004), betr. 
Hochwasserschutzdamm Schweinsberg 
Vorlage: SPD/2004/0033 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen ergeben sich 
nicht. 
 

TOP 2.5 Anfrage gem. § 23 a der GO von Herrn Stadtverordneten Werner Hesse 
(SPD-Fraktion) vom 09.12.2004 (eingegangen am 09.12.2004), betr. 
Erstellung des städtischen Haushaltsplanes nach den Regeln der Doppik 
Vorlage: SPD/2004/0034 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Eine Zusatzfrage von Herrn 
Stadtverordneten Hesse (SPD) wird ebenfalls von Herrn Bürgermeister Vollmer 
beantwortet. 
 

TOP 3 Investitionsprogramm 2004 - 2008 
Vorlage: FB1/2004/0084 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 07.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 
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Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft,  
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 werden wegen des Sachzusammenhangs 
gemeinsam behandelt. 
 
Es folgt die Haushaltsrede von Herrn Bürgermeister Vollmer, die den Mitgliedern 
der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats an diesem Abend als 
Tischvorlage vorgelegt wird, für den Planungszeitraum 2004 – 2008 und die 
Einbringung des Produkthaushaltes 2005 sowie die Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe für das Wirtschaftsjahr 2005. 
 
Die Haushaltsrede des Bürgermeisters wird Bestandteil der Niederschrift. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang tritt in die Beratungen ein und ruft den 
Produkthaushalt mit den Fachbereichen 1 – 4, den Stellenplan sowie die Anlagen 
zum Produkthaushalt und die Haushaltssatzung auf. 
 
Wortmeldungen ergeben sich nicht. 
 
Die eigentliche Beschlussfassung erfolgt nach 2. Lesung in der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang weist darauf hin, dass die Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe Stadtwerke und Dienstleistungen und Immobilien heute als 
Kenntnisnahme beigefügt sind. Eine Behandlung der Wirtschaftspläne und ggf. 
Beschlussfassung erfolgt ebenfalls in der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 
„Das Investitionsprogramm 2004 – 2008 wird in der im Entwurf des 
Haushaltsplanes 2005 enthaltenen Fassung beschlossen.“ 
 
(Die Behandlung der Vorlage erfolgt in zwei Lesungen, analog der 
Haushaltssatzung. Die Beschlussfassung ist deshalb erst im Rahmen der 2. Lesung 
erforderlich.). 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 4 Haushaltssatzung 2005 
Vorlage: FB1/2004/0083 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 07.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Der Magistrat stellt den Entwurf der Haushaltssatzung 2005 fest und legt ihn der 
Stadtverordnetenversammlung zur Beratung und Beschlussfassung vor. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 5 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005
1. § 15 Abs. 3 Ziffer 1 Eigenbetriebsgesetz 
2. Sitzung der Betriebskommission am 23.11.2004 
Vorlage: FB5/2004/0026 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005 
liegt den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats zur 
Kenntnisnahme vor. Die weitere Behandlung und ggf. Beschlussfassung erfolgt in 
der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, nachstehenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan der Stadtwerke 
Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005 in der vorliegenden Fassung. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 6 Wirtschaftsplan 2005 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 
Vorlage: DuI/2004/0034 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
Der Wirtschaftsplan 2005 Eigenbetrieb Dienstleistungen und Immobilien liegt den 
Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats zur 
Kenntnisnahme vor. Eine Behandlung und ggf. Beschlussfassung erfolgt ebenfalls 
in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Es wird um folgende Beschlussfassung gebeten: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes „Dienstleistungen und Immobilien“ für das Wirtschaftsjahr 2005 in 
der vorliegenden Fassung. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 7 Ablösung von Kirchenbaulasten der katholischen Kirchengemeinde St. 
Katharina; 
hier: Beitrittserklärung zur Rahmenvereinbarung vom 17.12.2003 
Vorlage: FB1/2004/0086 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 
 

 
 Beschluss: 

 
Die Stadt Stadtallendorf erklärt ihren Beitritt zur Rahmenvereinbarung vom 
17.12.2003 zur Ablösung der Kirchenbaulasten und löst die bestehenden 
Kirchenbaulasten für die katholische Kirchengemeinde St. Katharina gemäß der 
als Anlage beigefügten Beitrittserklärung ab. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 8 Erlass einer Satzung der Stadt Stadtallendorf gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 
BauGB über die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils für das 
Flurstück 53, Flur 3, Gemarkung Stadtallendorf, in der Kernstadt 
(Klarstellungssatzung) 
Vorlage: FB4/2004/0109 

 Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Ja 7, Enthaltung 3 
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 Beschluss: 
 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB die 
anliegende Satzung über die Grenzen eines Teilbereichs des im Zusammenhang 
bebauten Ortsteiles für das Flurstück 53, Flur 3, in der Kernstadt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 9 Bebauungsplan Nr. 86 "Nördlich der Feldwiesen" im Stadtteil Schweinsberg 
hier:  Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Vorlage: FB4/2004/0111 

 Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

Änderung: 
 
In seiner Sitzung vom 09.12.2004 hat der Fachausschuss für Stadtentwicklung, 
Bau, Umwelt und Landwirtschaft einmütig auf die Festsetzung Nr. 1.2.8 
(Fassadenbegrünung) verzichtet. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt unter Berücksichtigung dieser 
Änderung über die Vorlage ab. 
 

 Beschluss: 
 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage dargelegte 

Abwägung über die während des Verfahrens eingegangenen Bedenken und 
Anregungen. Sämtliche eingegangenen Stellungnahmen werden abgewogen. 
Darüber hinaus sind keine weiteren Stellungnahmen eingegangen. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 10 BauGB den 

Bebauungsplan Nr. 86 „Nördlich der Feldwiesen“ im Stadtteil Schweinsberg 
in der Fassung vom Oktober 2004 als Satzung. Die Begründung zum 
Bebauungsplan wird gebilligt. 

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die im Bebauungsplan Nr. 86 

„Nördlich der Feldwiesen“ in der Fassung vom Oktober 2004 auf der 
Grundlage der Ermächtigung des § 9 (4) BauGB aufgenommenen 
Festsetzungen gemäß § 81 Hessischer Bauordnung (HBO). 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 10 Bebauungsplan Nr. 88 "Albert-Schweitzer-Straße" in der Kernstadt, 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB 
Vorlage: FB4/2004/0117 

 Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

 
 Beschluss: 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 88 „Albert-Schweitzer-Straße“ in der 
Kernstadt. 

 
2. Der Geltungsbereich ist in der Anlage ersichtlich. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 11 Satzung der Stadt Stadtallendorf über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 88 "Albert-Schweitzer-Straße" in 
der Kernstadt 
Vorlage: FB4/2004/0118 

 Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

 
 Beschluss: 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen:  
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 14 BauGB sowie § 16 

BauGB die in der Anlage beigefügte Satzung der Stadt Stadtallendorf über die 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 88 
„Albert-Schweitzer-Straße“ in der Kernstadt. 

 
2. Der Geltungsbereich der Veränderungssperre ist in der Anlage zur Satzung 

ersichtlich. Es handelt sich hierbei um den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Nr. 88 „Albert-Schweitzer-Straße“ in der Kernstadt. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 12 Angebot von Herzrettergeräten in der Stadt Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 
GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0027 

 Frau Stadtverordnete Mönninger-Botthof (SPD) begründet den Antrag für ihre 
Fraktion. 
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Herr Bürgermeister Vollmer gibt eine ausführliche Stellungnahme zum 
vorliegenden Sachverhalt ab. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird über den Antrag 
abgestimmt. 
 

 Antragstext: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Der Magistrat wird beauftragt, den Bestand an öffentlich zugänglichen 

Defibrillationsgeräten (Herzrettergeräten) im Bereich der Stadt Stadtallendorf 
zu ermitteln. 
 

2. Der Magistrat wird beauftragt zu überprüfen, ob – und wenn ja an welchen 
Stellen – der Bestand der Herzrettergeräte in Stadtallendorf erhöht werden 
sollte. 
 

3. Der Magistrat wird beauftragt nach Möglichkeiten zu suchen, wie – 
gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit anderen Stellen – die Information der 
Bürgerinnen und Bürger über die Standorte der Herzrettergeräte und deren 
Gebrauch verbessert werden kann. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 13 Auswirkungen von "Hartz IV" in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO 
der Fraktion "Die Republikaner" vom 08.11.2004 (eingegangen am 
08.11.2004) 
Vorlage: REP/2004/0003 

 Die Anfrage kann nicht abschließend von der Verwaltung beantwortet werden. Sie 
wurde zur weiteren Bearbeitung an den Landkreis Marburg-Biedenkopf gesandt. 
 
Die Anfrage wird in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005 
erneut auf die Tagesordnung genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  zurückgestellt 
 

TOP 14 Belegungszahlen und Einnahmen der städtischen Einrichtungen; Anfrage 
gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 
30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0028 

 Die Anfrage konnte ebenfalls nicht bis zur heutigen Sitzung beantwortet werden. 
Sie wird ebenfalls auf die Tagesordnung zur nächsten 
Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2005 genommen werden. 
 

 Beratungsergebnis:  zurückgestellt 



  Seite: 12 
 

TOP 15 Heimat- und Soldatenfest 2004 und Konsequenzen für 2005; Anfrage gem. § 
23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0029 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 02.12.2004 durch den Magistrat 
beantwortet. 
 
Frau Stadtverordnete Reitmeier (SPD) gibt eine ausführliche Stellungnahme zum 
Sachverhalt ab. 
 
Herr Bürgermeister Vollmer spricht zur Thematik und geht hierbei insbesondere 
auf seine Vorrednerin ein. 
 
Eine Frage des Herrn Stadtverordneten Fisbeck (AGS) wird von Herrn 
Bürgermeister Vollmer beantwortet. 
 
Weitere Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 16 Kenntnisnahmen 

TOP 16.1 Bericht des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB2/2004/0019 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 07.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 31.01.2002 beschlossen, dass der 
Seniorenbeirat jährlich einen Bericht über die wahrgenommenen Aufgaben den 
städtischen Gremien vorzulegen hat.  
 
Für den Berichtszeitraum November 2003 bis Oktober 2004 wurde der beigefügte 
Bericht durch den Vorsitzenden des Seniorenbeirates, Herrn Stadtrat Gerhard 
Kroll, erstellt. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den beigefügten Bericht des 
Seniorenbeirates zur Kenntnis. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 16.2 Bericht über die Ausbildungsplatzsituation 2004 im Bereich der 
Arbeitsagentur Marburg - Zweigstelle Stadtallendorf 
Vorlage: FB2/2004/0021 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 07.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 
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 Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 07.11.2002 im Zusammenhang mit der 
Beschränkung der städtischen Ausbildungsplatzförderung auf 
Existenzgründerbetriebe die jährliche Vorlage eines Berichtes zur 
Ausbildungsplatzsituation in Stadtallendorf beschlossen. Zum Ausbildungsjahr 
2004 ergeht dazu folgender Bericht: 
 
Zur Ausbildungsplatzsituation im Bereich der Arbeitsagentur Marburg  -
Zweigstelle Stadtallendorf - besteht Ende Oktober 2004 folgender Sachverhalt: 
 
 Oktober 2003 Oktober 2004 
   
Zahl der noch suchenden Bewerber 52 25 
noch freie Ausbildungsstellen 2 11 

 
 
Hinzuweisen ist dazu, dass sich im gesamten Bereich der Arbeitsagentur Marburg 
340 Jugendliche in berufsvorbereitenden Kursen befinden (2003 = 280 Plätze), die 
wesentlich die Zahlen der noch nicht versorgten Bewerber beeinflussen. 
 
Zur künftigen demographischen Entwicklung werden folgende Daten bekannt 
gegeben: 
 
In den nächsten 10 Jahren kommen die Jahrgänge 1940 – 1949 in das sogenannte 
Rentenalter. Die durchschnittliche Kopfzahl dieser Jahrgänge in Stadtallendorf 
beträgt 263 Personen (Jahrgänge 1930 – 1939 = 220 Personen). 
 
16 Jahre alt – und damit ins Ausbildungsalter – werden in den nächsten 10 Jahren 
in Stadtallendorf durchschnittlich 233 Jugendliche. Die Zahl der Jugendlichen, die 
weiterführende Schulausbildungen (einschl. Uni) absolvieren, beträgt bis zu 30 %. 
 
Die Relation 263 zu 233 von mehr Personen im Rentenalter als 
Ausbildungspotential, besteht erst seit dem Jahre 2000 mit wachsender Tendenz. 
1995 war die Situation noch umgekehrt. 
 
Prognose: 
 
Zur Zeit befinden sich noch nennenswerte Kopfzahlen an 
Ausbildungsplatzbewerbern der vergangenen Jahre in Qualifizierungsmaßnahmen 
und werden nach dem Auslaufen dieser Maßnahmen in den nächsten 2 bis 3 
Jahren noch auf den Ausbildungsmarkt drängen. Spätestens ab 2009 wird sich 
nach heutigen Erkenntnissen der noch vorhandene Ausbildungsplatzmangel in 
einen Bewerbermangel umgekehrt haben. 
 
Die ab 07.11.2002 auf Existenzgründerbetriebe beschränkte städtische Richtlinie 
zur Förderung zusätzlicher Ausbildungsstellen wurde im Jahre 2004 nicht (2003 = 
1 Förderung) in Anspruch genommen. Sollte sich die Ausbildungssituation sowie 
die Prognose im Jahr 2005 bestätigen, sollte die Richtlinie ab 2006 als erledigt 
außer Kraft gesetzt werden. 
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 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

TOP 16.3 Aufnahme von Kindern unter drei Jahren in Kindertagesstätten 
Vorlage: FB3/2004/0019 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 07.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 09.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Die Verwaltung hat in den zurückliegenden Monaten mit verschiedenen 
Kindergartenträgern und Kindergartenleiterinnen Gespräche über die Aufnahme 
von Kindern unter drei Jahren geführt. In einem gemeinsamen Gespräch unter 
Beteiligung der Fachdienststelle des Landkreises und der Fachdienststelle der 
evangelischen Kirche wurde mit Kirchenvertretern und den 
Kindergartenleiterinnen der Kindergarten Liebigstraße, Weißer Stein, 
Hofwiesenweg und Hatzbach vereinbart, zu Beginn des neuen Kindergartenjahres 
im Sommer 2005 in den vorgenannten Einrichtungen zunächst auch Kinder ab 
Vollendung des zweiten Lebensjahres aufzunehmen. Die Fachaufsicht des 
Kreisjugendamtes ist dazu bereit, die bestehenden Betriebserlaubnisse 
entsprechend zu erweitern. 
 
Die Verwaltung wird den städtischen Gremien im I. Quartal 2005 neben der 
Fortschreibung des Kindertagesstättenentwicklungsplanes auch die erforderlichen 
Beschlussvorlagen zur Änderung der Verträge mit dem Kinderzentrum Weißer 
Stein und der evangelischen Kirchengemeinde, sowie für die Änderung der 
Satzungen über die Benutzung und die Gebührenerhebung für die beiden 
städtischen Kindergärten vorlegen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 17 Mitteilungen 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor. 

TOP 18 Verschiedenes 

 Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang weist darauf hin, dass TOP 19 
(Niederschlagung von Forderungen) ein nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
ist. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung haben die Möglichkeit nach 
Ende der Sitzung die Niederschlagungslisten einzusehen. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang lässt in seinem Rückblick auf das Jahr 2004 
noch einmal wesentliche Ereignisse, wie z. B. Errichtung des Funktionsgebäudes, 
Jugendzentrum Röntgenweg, Bädersituation, Innenstadtentwicklung, 
Bundeswehrstandort und Haushalt 2004/2005 Revue passieren. 
 
Er bedankt sich bei den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung für ihre 
konstruktive Mitarbeit. Sein weiterer Dank gilt dem Magistrat, an der Spitze Herrn 
Bürgermeister Vollmer, der Verwaltung, den Ortsvorstehern sowie der Presse. 
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Er wünscht allen Anwesenden, die seiner Einladung zum morgigen 
Jahresabschluss nicht folgen können ein friedvolles Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. Er wünscht sich für das kommende Jahr eine gute und 
von Vertrauen geprägte Zusammenarbeit. 
 
Abschließend wünscht Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang den Anwesenden 
einen schönen Abend und schließt die letzte Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung im Jahr 2004. 
 

TOP 19 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP) 
Vorlage: FB1/2004/0079 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
14.12.2004 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Der Magistrat beschließt, dass die in der Anlage 1 einzeln aufgeführten 
Forderungen (Haupt- und Nebenforderungen) im Gesamtumfang von 10.022,83 € 
wegen Uneinbringlichkeiten und in der Anlage 2 aufgeführten Kleinbeträge im 
Gesamtumfang von 215,93 € niedergeschlagen werden. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

 
Der Vorsitzende      Der Schriftführer 
 
 
 
Hans-Georg L a n g      Jürgen Breitenstein 
Stadtverordnetenvorsteher     Dipl.Verw. (FH) 
 


